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Der SC Röfix Röthis

Der SC Röfix Röthis ist ein Fussballverein, der aus
zwei Dorfmannschaften 1976 entstanden und fest
in der Röthner Gemeindekultur verankert ist.

Die Gemeinde bekennt sich zu dem Verein, was
ihre Investitionsbereitschaft in der Vergangenheit
als auch für die Zukunft dokumentiert.

Zur Zeit – März 2004 – betreiben ca. 140 Kinder
und Jugendliche sowie 60 Erwachsene aktiv den
Fussballsport beim SC Röfix Röthis. Dazu kommen
noch die vielen ehemaligen Fussballer sowie die
Passivmitglieder, die den Verein unterstützen.
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Der SC Röfix Röthis – Nachwuchs Struktur
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Der Nachwuchsbereich stellt sich vor

Der Nachwuchsbereich umfasst derzeit 10 Mann-
schaften (inkl. LL-Res. und Mädchen) mit 174
Spieler/innen, 14 Trainer/innen und der
Nachwuchsleitung.

Der Nachwuchsbereich ist unterteilt in drei Be-
reiche, nämlich in den Aufbaubereich U7 - U13
den Leistungsbereich U15 – LL-Res. sowie in
den Mädchenfußball.

Spiel- und Trainingsort ist der Sportplatz an der
Ratz mit seinen anliegenden Trainingsplätzen
und der vorhandenen Infrastruktur.
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Der Nachwuchsbereich stellt sich vor

Anzahl Spieler aus den Gemeinden:
(ohne Mädchen)
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Der Nachwuchsbereich stellt sich vor

Anzahl Spieler - Andere Gemeinden:

Götzis

2 Spieler
Fraxern

2 Spieler

Feldkirch

1 Spieler

Dafins

2 SpielerSulz

2 Spieler

Viktorsberg

2 Spieler

Batschuns

2 Spieler
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Das Potential des SC Röfix Röthis

Enthusiasmus durch die
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Röthis 20 9 16 13 11 10 10 12

Weiler 12 8 12 5 9 11 7 11

TOTAL 56 36 51 38 44 40 37 45
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Nachwuchsbereich – Zahlen & Fakten

Im Trainings- und Meisterschaftsbetrieb fallen pro
Saison 1‘251h, die in 882h Trainings- und 369h
in Meisterschaftsbetrieb aufgeteilt werden, an.

Dies entspricht im Trainingsbetrieb pro Mannschaft
und Woche, das Ø 3,15 Trainingseinheiten mit
31,50h Trainingsaufwand im Nachwuchs
aufgebracht werden.

bzw. im Meisterschaftsbetrieb pro Mannschaft und 
Woche, das Ø 6,5 Bewerbspiele mit 20,50h im
Nachwuchs aufbracht werden.
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Nachwuchsbereich – Zahlen & Fakten
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Nachwuchsbereich – Zahlen & Fakten

Stundenaufwand pro Woche
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Nachwuchsbereich – Zahlen & Fakten

Stundenaufwand pro Jahr
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Nachwuchsbereich – Zahlen & Fakten

Kostenart Einnahmen Ausgaben

Spielbetrieb je Saison:

- Trainerhonorare
- Trainingsutensilein
- Mannschaftskasse
- Dressen, etc...

€ 21'232,00

Verbandskosten je Saison:

- Trainerkurse
- Trainerausbildung
- Schiedsrichterkosten
- Spielberichte, etc...

€ 1,875,50

ca. Einnahmen Nachwuchs:

- Mitgliedsbeiträge
- Übungsleiterentschädigungen
- Wirtschaft (Clubheim)

€ 7'320,00
€ 726,00
€ 3'000,00

Gesamt Ausgaben Nachwuchs: € 23'107,50

Gesamt Einnahmen Nachwuchs: € 11'046,00

Finanzierung über Sponsoring € 12'100,00
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Aktionsradius Nachwuchs 2004/2005:

Meisterschaftsspiele in:
- 30 Vorarlberger Gemeinden

Regionen:
- Laiblachtal
- Rheindelta
- gesamtes Rheintal
- Walgau
- Montafon
- Großes Walsertal
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Ziele der Nachwuchskonzeptes 

Das Nachwuchskonzept ist auf Langfristigkeit und
Kontinuität angelegt.

Vornehmliches Ziel ist es, talentierten Nachwuchs-
spielern eine entsprechende fußballerische Aus-
bildung zu ermöglichen, um sie im Idealfall für die
Kampfmannschaft vorzubereiten.

Es sollen möglichst viele eigene Nachwuchsspieler
an den Leistungsbereich herangeführt werden, um
die sportliche Zukunft des SC Röfix Röthis lang-
fristig zu sichern.
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Ziele der Nachwuchskonzeptes 

Ziel der Vereinsführung ist dezidiert eine Kampfmann-
schaft zu stellen, die in der Landesliga bestenfalls in
der Vorarlbergliga spielen kann. Ein Grossteil des Kaders
soll aus dem eigenen Nachwuchs rekrutiert werden 
können.

Die Nachwuchsabteilung im Endausbau beinhaltet ins-
gesamt 10 Mannschaften, die von den bestmöglichst
ausgebildeten Trainern unter der Leitung eines NW
Leiters sowie eines NW-Koordinators betreut werden.

Die älteste Nachwuchsmannschaft soll die U19 sein.
Die Reservemannschaft soll zur Vorbereitung der
Jugendspieler auf die Kampfmannschaft dienen.
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Eckpfeiler der Nachwuchsarbeit

Die Nachwuchsarbeit des SC Röfix Röthis stützt
sich auf drei qualitätsbestimmende Faktoren:

1. Möglichst hoch qualifizierte Trainer sind die
Voraussetzung für eine optimale Ausbildung
junger Talente. Die Trainerqualifikation ist ein
entscheidendes Element der Nachwuchsarbeit
des SC Röfix Röthis

2. Entsprechende Trainerqualifikationen werden
durch regelmässige interne und externe
Trainerfortbildungen ständig verbessert

3. Der Nachwuchskoordinator bildet die Dreh-
scheibe zwischen Kampfmannschaft und
Nachwuchs
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Vereinsarbeit ist Jugendarbeit

Neben der sportlichen Ausbildung der jungen 
Talente legt das Nachwuchskonzept des SC Röthis
besonderen Wert auf die Persönlichkeitsentwickl-
ung der Kinder und Jugendlichen.

Die Ausübung eines Mannschaftssports wirkt auf
junge Menschen besonders lehrreich und charakter
formend. Fußball eignet sich deshalb besonders gut
Jugendliche in ihrer Entwicklung zu unterstützen
und zu begleiten.

Den jungen Fußballtalenten soll neben der fußball-
erischen Ausbildung auch eine gesunde Einstellung
zu schulischer und beruflicher Ausbildung vermittelt
werden
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Vereinsarbeit ist Jugendarbeit

Ein faires und partnerschaftliches Miteinander,
aber auch mit Gegnern, anderen Vereinen und
Gästen sowie ein freundliches und sportliches
Auftreten sind Grundelemente der Vermittlung.

Teamgeist, Fairplay und Einsatzbereitschaft
komplettieren die zu vermittelnden Tugenden.

Auch die Zusammenarbeit mit dem Elternhaus wird
gefördert, regelmässige Elternabende pflegen den
Erfahrungsaustausch zwischen den gesetzlichen
und den „fußballerischen“ Erziehungspartnern.
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Vereinsarbeit ist Jugendarbeit

Gezielte Ausbildung der Trainer sowie
Öffentlichkeitsarbeit im Bereich Kinder- und 
Jugendschutz im Vereinswesen.

Veranstaltungen und Aufklärung im Bereich
von Alkohol- und Drogenmissbrauch in
Zusammenarbeit mit dem Sozialzentrum
Vorderland dem Vorarlberger Fußballverband
sowie der Vorarlberger Landesregierung.
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Vereinsarbeit ist Jugendarbeit

In diesem Rahmen kommt auf den SC Röthis eine
Betreuungsfunktion im Rahmen der Jugendarbeit
zu. Der Verein übernimmt eine kommunale, in
diesem Falle eine regionale Aufgabe.

Durch gezielte Betreuung und Aufsicht leistet der
Verein einen wesentlichen Teil zur Persönlichkeits-
entwicklung der Jugendlichen.
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NW Konzeptphasen – Kurzfristig (1 Jahr)

Infrastuktur:
- Sanierung des Trainingsfeldes

Sportlich:
- Traineraus- und Fortbildungskonzept erstellt
- Nachwuchskoordinator installiert

Organisatorisch:
- Umsetzung des Nachwuchskonzeptes
- Nachwuchskoordinator installiert

Kommunikation:
- Öffentlichkeitsarbeit
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NW Konzeptphasen – Mittelfristig (2 Jahre)

Infrastuktur:
- Ausbau des Sportplatz an der Ratz
(ein weiteres Turnierfeld; 2 zusätzliche Kabinen)
- Schaffung von regionalen Spielflächen
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Sportstättenkonzept – Mittelfristig (2 Jahre)
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NW Konzeptphasen – Mittelfristig (2 Jahre)

Infrastuktur:
- Ausbau des Sportplatz an der Ratz
(ein weiteres Turnierfeld; 2 zusätzliche Kabinen)
- Schaffung von regionalen Spielflächen

Sportlich:
- Abstimmen der Trainingspläne
- Eigenständiger Nachwuchs

Organisatorisch:
- Eigenständiger Nachwuchs 
- Kooperation mit einer Schule

Wirtschaftlich:
- Nachwuchspatenschaften abgeschlossen
- Kostendeckender Spielbetrieb
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NW Konzeptphasen – Langfristig (5 Jahre)

Infrastuktur:
- Bau einer Sporthalle

Sportlich:
- Integration bestehender NW in Kampfmannschaft

Organisatorisch:
- Wir wollen im Vorderland der bevorzugte Fussball-
verein sein (die Nummer 1)

Wirtschaftlich:
Es kann sich in der Region Vorderland kein 
Gewerbe- oder Dienstleistungsbetrieb leisten,
nicht Sponsor beim SC Röfix Röthis zu sein.
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Der Nachwuchs des SC Röfix Röthis
dankt für Ihre Aufmerksamkeit


